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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SG-Hambrücken/Weiher IV : SG-Huttenheim/Rheinsh II 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:15 Uhr

SG-Hambrücken/Weiher IV gegen SG-Huttenheim/Rheinsh II 
5:9

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen von SG-Huttenheim/Rheinsh II, als
Berthold Ulrich sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SG-Hambrücken
/Weiher IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Berthold Ulrich, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Neuberth / Erber überzeugten im Match gegen Schneider /
Flörchinger, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Weiler / Hoffmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bügel / Ulrich verloren.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Zielisch / Hoffmann waren indes die Gastgeber Sand /
Fürniß. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Felix Schneider zeigte Fridolin
Neuberth seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Thomas Erber konnte Ralf Bügel in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Was eine Aufholjagd! Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Artur Weiler sein Einzel gegen Walter Flörchinger noch mit 12:10, 11:7, 7:11, 3:11, 8:11 im
Entscheidungssatz. Keinen Punkt beisteuern konnte Reinhard Hoffmann im Spiel gegen Olaf
Zielisch, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Meinrad Sand und Daniela Hoffmann, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Uwe Fürniß letztlich
im Repertoire, um Berthold Ulrich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 5:11,
5:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Das folgende Einzel zwischen Fridolin
Neuberth und Ralf Bügel, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für
die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Mit dieser Niederlage liegt Neuberth nun bei einer Einzelbilanz von 7:10 seit Beginn der
Spielzeit. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Thomas Erber beim 2:3 gegen
Felix Schneider leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen. 3:15 (Erber) bzw. 5:13 (Schneider) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Artur Weiler bei seiner Niederlage gegen Olaf Zielisch. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:8. Reinhard Hoffmann holte hingegen mit einem 11:8, 9:11, 11:4, 16:
14 gegen Walter Flörchinger einen Punkt für sein Team. Meinrad Sand hatte gegen Berthold Ulrich
indes bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Sand nun bei 4 Siegen und 7 Niederlagen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach nun 8 Niederlagen in Serie heißt es für SG-Hambrücken/Weiher IV nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TV Oberhausen II am 06.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft SG-Huttenheim/Rheinsh II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den SV 62 Bruchsal II am 15.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher IV

Doppel: Neuberth / Erber 1:0, Weiler / Hoffmann 0:1, Sand / Fürniß 1:0 
Einzel: F. Neuberth 1:1, T. Erber 1:1, A. Weiler 0:2, R. Hoffmann 1:1, M. Sand 0:2, U. Fürniß 0:1 

 SG-Huttenheim/Rheinsh II
Doppel: Bügel / Ulrich 1:0, Schneider / Flörchinger 0:1, Zielisch / Hoffmann 0:1 
Einzel: R. Bügel 1:1, F. Schneider 1:1, O. Zielisch 2:0, W. Flörchinger 1:1, B. Ulrich 2:0, D. Hoffmann
1:0


